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Fachmesse B.I.G. 2020

Infos aus 1. Hand
„Think B.I.G.!“ heisst es vom 29. Januar 
bis 2. Februar auf dem Messegelände 
in Hannover, wenn die "B.I.G." in die 
nächste Runde geht. An fünf Tagen dreht 
sich auf der Fachmesse alles rund um 
die Themen Bauen, Immobilien, Einrich-
ten und Garten, parallel zu Nord-
deutschlands größter Freizeitmesse "abf" 
u.a. mit der Sonderausstellung „Tiny 
Living“. 
Mit dabei auch wieder der VWE. Unter-
stützt von ehrenamtlichen Helfern infor-
mieren Mitarbeiter der Landesgeschäfts-
stelle interessierte Besucher über die 
Vorteile einer Mitgliedschaft. Landesgar-
tenberater Hans-Willi Heitzer lädt u.a. 
zu Fachvorträgen ein und zeigt Beispie-
le, wie Gärten naturnah gestaltet werden 
können. 
"Die B.I.G. ist eine Anlaufstelle für all 
diejenigen in Niedersachsen, die neu 
bauen, renovieren, sich einrichten oder 
den Garten gestalten möchten", sagt 
Geschäftsführer Tibor Herczeg. Er sei 
zuversichtlich, dass sich der VWE - wie 
in den Jahren zuvor - erfolgreich prä-
sentiert.  

Abschaffung der Straßenausbaubeiträge

"Es gibt keine gerechten Alternativen" 
Das Thema Straßenausbaubeitragssat-
zung (STRABS) beschäftigt die Menschen 
in Wolfsburg und Umgebung. Mehr als 
100 Besucher informierten sich Mitte 
November während einer gemeinsamen 
Info-Veranstaltung der Kreisgruppen 
Wolfsburg und Gifhorn.
VWE-Geschäftsführer Tibor Herczeg 
stellte in seinem Vortrag offene Wider-
sprüche in der aktuellen Gesetzgebung 
heraus. 

"Einige Hauseigentümer wussten über-
haupt nicht, was da auf sie zukommen 
kann", berichtet Günther Pleil, Vorsit-
zender der Kreisgruppe Wolfsburg. Im  
vergangenen Frühjahr habe er sämtliche 
Fraktionen im Stadtrat angeschrieben 
und um Abschaffung der STRABS gebe-
ten. Immerhin versprachen SPD, LINKE 
und die FDP, Alternativen zur STRABS 
zu prüfen, doch, so Pleil, "es gibt keine 
gerechten Alternativen".

Der Rathaussaal in Sande war Ende 
November bis auf den letzten Platz 
belegt. Knapp 50 Besucher verfolgten 
einen Vortrag von Landesgartenberater 
Hans-Willi Heitzer über die Gestaltung 
naturnaher Gärten. Das Treffen bildete 
den Auftakt der Kampagne "Natur in 
den Garten" unter der Schirmherrschaft 
von Umweltminister Olaf Lies, die sich 
gegen das Artensterben in Niedersach-
sen richtet (s. Bericht in FuG 10/19).
Jeder Gartenbesitzer kann dazu beitra-
gen, bedrohte Arten zu retten, ist Heit-
zer überzeugt. "Lassen Sie doch einfach 
mal einen Teil des Rasens stehen und 
geben Sie den Pflanzen Zeit, Blüten zu 
entwickeln", so der Appell des Garten-
experten. Um einen pflegeleichten 
Gartenraum zu gestalten, der eigenen 
Ansprüchen gerecht wird, gleichzeitig  
aber heimischen Insekten und Vögel 
ausreichend Nahrung und ein Zuhause 
bietet, macht aus Sicht des VWE-Exper-
ten Planung durchaus Sinn. Hier bietet 
er  fachliche Unterstützung an, damit 

insektenfreundliche Stauden und Sträu-
cher, wie Wilde Kirsche oder Winter-
hartriegel, ihren Platz im Garten finden. 
Anschaulich zeigte Heitzer, wie alte 
Obstsorten selbst in kleinen Gärten, 
beispielsweise als Spalierobst platziert 
und Nisthilfen für Vögel, Fledermäuse 
oder Insekten errichtet werden können. 
Geeignete Vogelnisthilfen hatte der 
Landesgartenberater zur Anschauung 
gleich mit dabei. Heitzer regte an, dass 
sich Gartenbesitzer in Gruppen organi-
sieren, um sich vor Ort zu treffen, aus-
zutauschen und Gärten zu einem Netz-
werk zu verbinden. 
Mit Blick auf Insekten, Vögel und ande-
re Wildarten, deren Bestand in den 
vergangenen Jahrzehnten dramatisch 
abnahm, richtete der Gartenexperte 
einen dringenden Appell an seine Zu-
hörer: „Wir alle müssen etwas tun ge-
gen das Sterben in unseren Gärten". 
Ein Verlust jeder Art habe negative 
Folgen für das gesamte System und 
müsse unbedingt vermieden werden. 

Stephan Eiklenborg (l.), Bürgermeister von 
Sande, zeigt sich erfreut über die Aktion in 
seiner Gemeinde. Er sagte Gartenberater 
Hans-Willi Heitzer seine Unterstützung zu.

Auftakt: "Natur in den Garten"

"Wir alle müssen was tun"

Wohnungspolitische Ziele stan-
den im November im Mittel-
punkt der Gespräche des 
VWE-Vorstandes mit der SPD-
Fraktion im niedersächsischen 
Landtag: (v.r.) Geschäftsführer 
Tibor Herczeg, Eveline Hoff-
meister, kommunalpolitischer 
Sprecher Bernd Lynack, Hanne 
Modder, Vorsitzende der SPD-
Fraktion, Giselher Klinger und 
Hartmut Kutschki)
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Gelungenes Konzept:

Laternenumzug lockt viele auf die Straße
Nach Ende des St.-Martin-Marktes zog 
die Gemeinschaft Sande (Kgr. Fries-
land) Mitte November eine durchweg 
positive Bilanz. "Die Veranstaltung war 
ein riesiger Erfolg", berichtete Vor-
standsmitglied Josef Wesselmann. Zahl-
reiche Besucher schlenderten an zwei 
Tagen über den Markt. Auch Bau- und 
Umweltminister Lies mischte sich unter 
die Gäste, als 20 Hobbykünstler ihre 
Waren darboten. Kulinarische Angebo-
te rundeten das Programm ab. 
Überrascht zeigten sich die Organisa-
toren über die Zahl der Kinder und 

junger Erwachsene, die am Laternen-
umzug teilnahmen. "Gerechnet hatten 
wir mit höchstens 50 Gästen – es kamen 
dann aber mehr als 100 Kinder und rund 
300 Teilnehmer", freute sich Wessel-
mann. 
So zog denn eine schier endlos schei-
nende Kolonne durch die Innenstadt. 
Dort stellten Laienschauspieler die Sze-
ne nach, in der der heilige St. Martin 
seinen wärmenden Umhang mit einem 
Bettler teilte. 
Der Erlös des Marktes ging an vier San-
der Kindertagesstätten.

JULEICA-Ausbildung

VWE unterstützt Qualifizierung
In Kooperation mit der Schreberjugend 
Niedersachsen bietet der Verband 
Wohneigentum wieder Ausbildungen 
zur anerkannten Jugendleiter*In an. 
"Mitglieder, die ehrenamtlich mit Kin-
dern und Jugendlichen arbeiten wollen, 
können die Jugendleiterkarte JULEICA 
erwerben", erklärt Waltraud Hess, Mit-
arbeiterin des Landesverbandes in Han-
nover. Die Kosten für die Ausbildung 
trägt der Landesverband. Die JULEICA 
dient als Nachweis, dass Helfer in ihrer 
Freizeit ehrenamtlich in der Jugendar-
beit aktiv sind und dafür eine anerkann-
te Ausbildung erhielten. 
Voraussetzung sind insgesamt fünfzig 
Ausbildungsstunden. Erfahrene Refe-
renten vermitteln darin allgemeine 
Grundlagen zur Jugendarbeit, zum 
Umgang mit Gruppen und zur zukünf-
tigen Rolle als pädagogisch 
Verantwortliche/r. In der Regel an den 
Wochenenden stehen auch rechtliche 
Grundlagen oder Konzepte zur Planung 

und Durchführung von Veranstaltungen 
auf dem Lehrprogramm. Die Inhalte 
werden altersangepasst und mit aktu-
ellem Bezug vermittelt. 
Die Bereitschaft, sich ehrenamtlich in 
der Jugendarbeit zu engagieren wird 
zusätzlich belohnt. Mit der JULEICA 
winken landesweit Ermäßigungen und 
Rabatte.
Wer im VWE mit Kindern und Jugendli-
chen arbeitet oder sich dieser interes-
santen Aufgabe stellen möchte, meldet 
sich bis Anfang Februar bei Waltraud 
Heß unter Telefon 0511-882070 oder 
per Mail an w.hess@meinvwe.de. 

Ein gutes Jahr 2020 
wünschen . . . 

allen Mitgliedern und ihren Fami-
lien, allen ehrenamtlichen Mitar-

beitern, sowie allen Freunden vom 
Verband Wohneigentum Nieder-

sachsen e.V.

LANdESvorSItzENdEr
Peter Wegner

vorStANd
Für die Regionen 

Braunschweig/Wolfsburg/
Südniedersachsen 

Waldtraut vosswinkel
 

Celle/Peine
Wolfgang Gasser

Hannover/Südwest
Eveline Hoffmeister

Nordwest 
Hartmut Kutschki

Nord/Nordost: 
Giselher Klinger

ErWEItErtEr vorStANd
Für die Regionen 

Braunschweig/Wolfsburg
Hans-dieter Ahrens 

Günter Pleil
Celle

Heike Weichert
Hannover

Hans-Joachim tilgner 
Nordost

dieter vogel-Armbruster
Nordost

Hans-Heinrich Heinks
Osnabrück

Harald Köhler
Oldenburg

Jörg Lippert
Peine

 Stephan voecks
Südniedersachsen

Steffen Brakebusch
Südwest

 Hermann Schmidtchen 

Begleitet von Musikzug und 
Freiwilliger Feuerwehr ver-
sammeln sich mehrere Hun-
dert Gäste zum Laternenum-
zug. Anschließend gab es le-
ckeren Grünkohleintopf.   
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aufgeschnappt ...
Die Gemeinschaft Butjadingen (Kgr. 
Wesermarsch) lud ihre Mitglieder Ende  
November zur Weihnachtsfeier ein. Auf 
dem Programm standen Ehrungen,Lieder, 
Geschichten und Wichteln.
23 Kinder und 20 Erwachsene feierten 
Ende Oktober das Kürbisfest der Ge-
meinschaft Isenbüttel (Kgr. Gifhorn). 

Der Landesverband setzt seine Kooperationen mit niedersächsischen Freizeit-
parks fort. Sowohl der Heidepark bei Soltau als auch das "Rastiland" bei Salz-
hemmendorf (zwischen Hildesheim und Hameln) bieten VWE-Mitgliedern 
Rabatt.

Freizeitparks* 
Den Heidepark Soltau (www.heide-park.de) erleben Mitglieder vom 28. März 
bis 25. Oktober 2020  besonders günstig: Statt 46 Euro kosten Tageskarten nur 
28,50 Euro pro Person - incl. Verpflegungspaket. 
Rabatte gelten für Tagestickets und für Pauschalpakete ( weitere Details dazu 
in Kürze im geschützten Bereich für Mitglieder unter www.meinvwe.de). 
Hinweis: Im Gegensatz zu anderen kommerziellen Partnern des Heideparks 
werden keine persönlichen Daten angefragt. Allein die Mitgliedsnummer genügt.

Im "Rastiland" (www.rasti-land.de) erhalten maximal vier Personen bei Vorla-
ge des Mitgliedsausweises je 7,50 € Rabatt auf den regulären Tageseintrittspreis. 
Besucher ab 12 Jahren zahlen also anstatt 25,50 € nur 18,- €, Kinder im Alter 
zwischen drei und elf Jahren anstatt 20,50 € nur 13,- €.  Das Angebot gilt al-
lerdings nur am Samstag. 

*Preise o. Gewähr

Freizeiten
Auch im laufenden Jahr bietet der Verband Wohneigentum seinen Mitgliedern 
vergünstigte Freizeiten für Kinder und Jugendliche. 

Pfingstfreizeit vom 29. Mai bis 1. Juni 2020. 40 Kinder im Alter zwischen 
sechs und 17 Jahren können über Pfingsten unbeschwerte Tage mit Spielen, 
Ponyreiten, Kanufahrten, Disco, Fußball oder Minigolf verbringen. (Groß-)Eltern 
können ihre Enkel oder Kinder noch kurzfristig anmelden. Anmeldevordrucke 
unter www.meinVWE.de, Rubrik „Leistungen/ Kinder und Familie“.

Sommerfreizeit vom 18. bis 25. Juli 2020. Diese Freizeit findet an der Elb-
mündung bei Otterndorf  statt. Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 17 
Jahren können daran teilnehmen.

Reitfreizeit: In einer Reitschule können Kinder und Jugendliche im Alter bis 
16 Jahren erholsame Tage verbringen - für VWE-Mitglieder zum subventionier-
ten Preis 

BetreuerInnen gesucht!
Sie wollen die Pfingst- oder Sommerfreizeit an der Elbmündung als Helfer oder 
Gruppenbetreuer unterstützen? Dann schreiben Sie uns:

kontakt@meinVWE.de

Infos und Anmeldebögen in der Geschäftstelle unter Tel.: 0800-8820700 bzw. 
unter www.meinVWE.de; Rubrik Leistungen/Kinder und Familie.

Freizeiten + Freizeitparks

Insgesamt acht Mannschaften aus der Kreis-
gruppe Deister-Sünteltal gingen im November 
beim Bosselturnier an den Start. Gut 30 Betei-
ligte lieferten sich einen zügigen und fairen, 
sportlichen Wettkampf.

Mit einem reichhaltigen  "Truthahnessen" 
anstatt einer traditionellen Weihnachtsfeier 
feierte die Gemeinschaft Wolfsburg-Dröm-
ling schon im November den vorgezogenen 
Jahresabschluss. 

Beim Kramermarkt in Oldenburg stehen im 
November mehr als 100.000 Menschen an der 
Straße, als der Wagen der Kreisgruppe Ol-
denburg-Ammerland passiert. Als Biene 
verkleidet weisen die VWE-Mitglieder auf das 
Bienen- und Insektensterben hin. Ein "Hingu-
cker", der viel Applaus brachte. 

Quelle:
 NDR Mediathek

Zur Pilzwanderung trafen sich Mitte 
Oktober Mitglieder der Gemeinschaft 

Westoverledingen (Kgr. Leer) mit
Pilzexperte Helmut Müller (2.v.l.). Nach 
zwei Stunden freuten sich die Teilneh-

mer über viele Stein- und Schnitzelpilze 
sowie Violette Rittterlinge.
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** in der Landesgeschäftsstelle Hannover. Telefonische Voranmeldung erforderlich unter 0511 - 882070
Beraterteam: 1) Rechtsanwälte Weisbach  2) Architekten Christoph Groos / Ulrich Müller 3) Sven Schneider 

4) Hans-Willi Heitzer 5) Torsten Mantz 6) Sabine Weibhauser

Hinweis: Rechtsberatung auch an 24 weiteren Standorten (Info unter Tel.: 0511 - 882070) * 
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Leistungen für Mitglieder  (für Ø 42,- €/ Jahr *)

Verantwortlich für den Inhalt: 
Torsten Mantz, Königstr. 22, 

30175 Hannover · Tel. 0511 88 20 70 
oder per Mail an 

presse  @meinVWE.de.

· Bau-Finanzierungsberatung 
· Verbraucherberatung für Haus und 

Grundstück  (mit Rechts- und Steuer-
beratung) 

· Gartenfachberatung (u.a. mit pro-
fessionellen Gestaltungstipps ) 

· Bau- und Energieberatung 
· Wohnberatung  (u.a. alters- und be-

darfsgerechte Wohnraumanpas-
sung, Wohnprojekte) 

· Monatszeitschrift 

· Exklusivservice im Internet unter 
„mein VWE“ 

· Versicherungen: u.a. Haus- und 
Grundstückshaftpflicht, Bauherren-
haftpflicht, Grundstücksrechtsschutz 

· Fachvorträge, Seminare, Infotreffen 
· Zusatzleistungen, z.B. günstiger 

Vermieter-Rechtschutz, Einkaufsra-
batte etc. 

· Familienangebote z.B. gesponserte 
Wochenenden, Sommer-/ Reitfrei-

zeiten für Kinder und Jugendliche 
und 

· falls gewünscht - aktives Vereinsle-
ben mit Kegeln, Boßeln, Radtouren, 
Reisen, Festen etc. 

Donnerstag ist „Beratertag“**  

®

NETZWERKPARTNER (Bsp.) KOOPERATIONSPARTNER RABATT-PARTNER

Zusatz-Privathaftpfl icht-, 
Wohngebäude-, Glas-, 
Tierhalterhaftpfl icht-Vers.

kostenfreie Zeitschrift:

 Kfz-Haftpfl icht:

Sterbe-, Unfall-, 
Pfl ege-Renten-Risiko

Forderungsmanagement:

Vermieter-
rechtssschutz:

Freizeitparks:

Donnerstag 
02.01.2020

Donnerstag 
09.01.2020

Donnerstag 
16.01.2020

Donnerstag 
23.01.2020

Donnerstag 
30.01.2020

Rechtsberatung 1) x x x x x
Bauberatung 2) x x x x x

Energie
beratung 2) x x x x x

Baufi nanzierungs
beratung 3) x x x x x

Gartenberatung 4) x x x x x
Wohnberatung 5) x x x x x
Steuerberatung 6) x x x x 0,226


